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Tagesordnungspunkt 

Absichtserklärung zur Bereitstellung einer Grundstücksfläche zur Errichtung eines 
stationären Hospizes auf dem Gelände der UEK in Norden 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag unterstützt die Bemühungen des Fördervereins „Stationäres Hospiz 
Norden e.V.“ zur Errichtung eines stationären Hospizes in Norden und erklärt sich 
grundsätzlich bereit zur Errichtung des Gebäudes eine entsprechende Fläche auf 
dem Gelände der UEK Norden (Vermögensverwaltung) zur Verfügung zu stellen.  
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Ein Hospiz begleitet Menschen auf ihrem letzten Weg bis in den Tod. Art, Umfang und 
Sicherung der Qualität der stationären Hospizversorgung werden in einer Vereinba-
rung geregelt. Charakteristisches Merkmal eines Hospizes ist, dass diese Einrichtung 
nur über wenige Plätze verfügt. Dabei wird durch eine besondere Ausstattung eine 
palliativmedizinische, palliativpflegerische, soziale und geistig-seelische Versorgung 
sichergestellt. Stationäre Hospize sind aufgrund des Versorgungsauftrages baulich, 
organisatorisch und wirtschaftlich selbständige Einrichtungen. Dabei besteht die recht-
liche Rahmenbedingung, dass ein stationäres Hospiz einen Betrag in Höhe von 5 % der 
jährlich entstehenden Kosten des Betriebes durch Spenden und ehrenamtliches Enga-
gement durch die/den Betreiber/in der Einrichtung selbst aufbringen muss. 
 
Der „Förderverein Stationäres Hospiz Norden e.V.“ plant die Einrichtung und den Be-
trieb einer stationären Hospizeinrichtung in Norden.  
 
Dabei richtet sich der Verein nach den folgenden Leitgedanken der Hospizarbeit: 
 

 Sterben ist ein Teil des Lebens. 

 Eine fachlich kompetente medizinische, pflegerische und psychosoziale Ver-
sorgung muss auf hohem Niveau stattfinden. 

 Eine wertschätzende Haltung in der Begleitung Sterbender und Trauernder ist 
ein wesentliches Element. 

 Familie, Freunde und Angehörige werden in den Prozess des Abschiedneh-
mens einbezogen. 

 
Aktuell hat der Verein etwas mehr als 300 Fördermitglieder, die dieses Vorhaben ideell 
und finanziell im Rahmen ihrer Fördermitgliedschaft unterstützen 
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Bislang gibt es im Landkreis Aurich kein solches stationäres Hospiz. Der Verein will 
schwerkranken Menschen ein selbstbestimmtes und würdevolles Leben bis zum letz-
ten Augenblick ermöglichen. Mit einem stationären Hospiz soll die Versorgungslücke 
zwischen der ambulanten Hospiz- und Palliativbewegung und der Versorgung im Kran-
kenhaus geschlossen werden. Des Weiteren soll eine gute Erreichbarkeit für Familien 
und Angehörige, insbesondere auch für Betroffene der kreisangehörigen Inseln ge-
währleistet werden.  
 
Der „Förderverein Stationäres Hospiz Norden e.V.“ bat für die bauliche Umsetzung 
dieses Vorhabens um die Überlassung eines Grundstückes zwischen der Ubbo-
Emmius-Klinik Norden und dem Johann-Christian-Reil-Haus Norden. Die Herstellungs-
kosten beziffert der Verein aktuell mit 2.500.000,00 €. 
 
Da noch nicht alle baurechtlichen und wirtschaftlichen Fragen abschließend geklärt 
sind, ist derzeit eine abschließende Beurteilung des Vorhabens noch nicht möglich. 
Erst nach Abschluss der Planungen ergibt sich die genaue Größe und Lage des benötig-
ten Grundstückes sowie die erforderlichen Belastungen der Krankenhausfläche durch 
Leitungsrechte.  
 
In Anbetracht dessen, kann eine abschließende Beschlussfassung erst nach Klärung 
aller noch offenen Fragen erfolgen. Da aber bereits zum jetzigen Zeitpunkt dem Verein 
für dieses Projekt die Unterstützung des Landkreises zugesichert werden soll, wird 
vorgeschlagen, eine entsprechende Absichtserklärung abzugeben.  
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen im Haushaltsjahr: 
Betrag: 

      
Haushaltsmittel 

vorhanden 
Deckung falls keine 

HH-Mittel vorhanden 
Deckung  

üpl./apl. Ausgabe 
Folgekosten/Jahr Sonstiges 

Ja  Nein  Budget 

üpl. Ausgabe  

apl. Ausgabe 

 

 

 

 

 
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Ja  Nein        
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Betrag:  
      

 

 
 
 
 

 Erstellungsdatum:  Unterschrift  

 17.12.2018 gez. Weber 
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